
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

74,5 Prozent der Mitglieder der IG Metall in Varel haben sich für einen Verbleib des Werkes im 
Airbus-Konzern entschieden. Dies ist das Ergebnis der am vergangenen Freitag und heutigen 
Montag (25.4.22) stattgefundenen Abstimmung bei der PAG in Varel. Die IG Metall Mitglieder wa-
ren aufgerufen, sich zwischen dem Verbleib im Airbus-Konzern (Remain-Plan) und der Investo-
renlösung (Mubea) zu entscheiden. Zuvor hatte es nach der letzten Betriebsversammlung vom 
31.03.22 zahlreiche betriebliche Informationsrunden von Betriebsrat und IG Metall sowie zwei 
abschließende Betriebsversammlungen am 20.04.22 gegeben. 

 „Die Mehrheit der IG Metall Mitglieder bei der PAG in Varel hat sich für den Verbleib bei Airbus 
und die Eckpunkte des Remain-Planes entschieden. Wir haben immer deutlich gemacht, dass 
wir diesem Votum folgen werden, das ist gelebte Demokratie“, sagte Daniel Friedrich, Bezirks-
leiter der IG Metall Küste und Verhandlungsführer. Für den Verbleib im Airbus-Konzern haben 
sich Airbus und IG Metall auf eine Restrukturierung, eine Mindestbeschäftigung von 1.000 Voll-
zeitstellen sowie eine Weiterentwicklung der Arbeitsinhalte in Varel verständigt. „Die Vereinba-
rung sichert die Zukunft von Varel bis 2030 ab. Es ist gut, dass jetzt alle Beteiligten Klarheit ha-
ben.“ 

Die beispiellose Einflussnahme auf diese unternehmerische Entscheidung war im Tarifergebnis 
vom 31.01.22 erstritten worden. Im nächsten Schritt sind die konkreten Strukturen des Konzerns 

und damit die Rollen und Aufgaben des Standortes Varel innerhalb der ASA zu klären. 
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